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RAUM-
kunst von heute muß dem praktischen Bedürfnis

moderner Sachlichkeit Rechnung tragen,

Die vornehmen, ruhigen Formen des obigen

Herrenzimmers erwecken den freudigen Wunsch,

in einer solchen Umgebung zu arbeiten. In

unserem Ausstellungshaus zeigen wir Ihnen

gerne weitere Räume zu vorteilhaften Preisen.

J.KELLER S COt
Möbelfabrik-Gegr. 1861
PETERSTR.16 ZURICH

Kunst von lisuts rnulZ 6ern prektisciisn öscillrf-

nis moderner Leotilioiiksit I^sotinung tregsn>

Ois vornelirnen, ruliigsn Gormen ciss odigsn

i-Isrrsnzrimmsrs srwsoksn cisn irsuctigsn Wunso!i>

in einer' soiolisn Umgebung ^u srbsitsn. In

unserem ^usstsiiungsiisus Zeigen wir' Ilinsn

gerne weitere l^ëums ^u vortsiliisttsn l^rsisen>
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Unregelmässige Ausgaben
Fr. Rp.

I.Arzt und
Apotheke

Fr. Rp.

5. Ferien

Fr. Rp.

lö.Rcparaturcn.
kleine Ansdial-

lungen

Fr. Rp.

13.-19.
Verschie-

denes

Fr. Rp.

13.-19.
Verschiedenes
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SCHWEIZER-SPIEGEL

HAUSHALTUNGSBUCH

hat sich bewährt! Seme drei Vorteile:

1. Ermöghchung der Aufstellung eines Budgets und monatliche auto¬
matische Kontrolle üher Zuviel- oder Zuwemgverhrauch am Schlüsse

jedes Monats,

2. Anpassung für jede Verhältnisse, gleichgültig, oh nehen dem Kassa-
huch noch ein Postchech-, oder Bankkonto geführt wird und dort
der Mann noch einen Teil der Auslagen direkt bezahlt,

3. Es sind keine Buchhaltungskenntnisse notwendig, und der Zeitaufwand
ist gering,

haben zur Folge gehabt, dass sich seme Anhängermnen von Jahr zu Jahr
mehren.

Endlich ein vernünftiges, praktisches Haushaltungsbuch Es kostet in Lernen
gebunden Fr. 2.80. Die Ausgabe 1931 ist soeben erschienen! Die
Zusendung erfolgt gegen Nachnahme oder vorherige Einzahlung auf
Postcheck VIII 9419.
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liat sicli lieivâìirt! 8eine clrei Vorteile:

1. ^rniöglicliung cler Aufstellung sines Duclgets unci rnonatliclie auto-»
inatisclie Kontrolle ül>er Zuviel- ocler 2uxvenigverl>raucli ani 8clilusse
zecles l^lonats,

2. Anpassung für jecle Verliältnisse, gleicligültig, oì» »elisn clein Kassa-
liucl» nocli ein ?ostclieelc-, ocler löanlclconto gefülirt ivircl uncl clort
cler ^lann nocli eine» ^eil cler Auslagen clirelct liezalilt,

3. ^s sincl lcsine Duclilialtungslcenntnisse notwcnclig, uncl cler 2eitaufwancl
ist gering,

liàlisn zur ?olgs gsl»aì>t, «lass Sicli seine ^Vnliangerinnen von ^al»r zu ^alir
inelìren.

^ncllicli ein vernünftiges, pralctisclies Hauslialtungsliucli! ^s lcostet in deinen
gelzunclen ?r. 2.30. Die ^.usgalie 1931 ist soelzsn ersclusnen? Die 2u-
senclung erfolgt gegen ^aclinalinie ocler vorlierige 8inzalilung auf
?ostclieclc VIII 9419.
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